
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 6/2013 

vom 1. Februar 2013 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) und Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschafts­
raum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf 
Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 307/2012 der 
Kommission vom 11. April 2012 zur Festlegung von 
Durchführungsvorschriften für die Anwendung von Arti­
kel 8 der Verordnung (EG) Nr. 1925/2006 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates über den Zusatz von 
Vitaminen, Mineralstoffen sowie bestimmten anderen 
Stoffen zu Lebensmitteln ( 1 ) ist in das Abkommen auf­
zunehmen. 

(2) Die Verordnung (EU) Nr. 322/2012 der Kommission 
vom 16. April 2012 zur Änderung der Anhänge II 
und III der Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Höchst­
gehalte an Rückständen von Clopyralid, Dimethomorph, 
Fenpyrazamin, Folpet und Pendimethalin in oder auf be­
stimmten Erzeugnissen ( 2 ) ist in das Abkommen auf­
zunehmen. 

(3) Die Verordnung (EU) Nr. 379/2012 der Kommission 
vom 3. Mai 2012 über die Nichtzulassung bestimmter 
anderer gesundheitsbezogener Angaben über Lebensmit­
tel als Angaben über die Reduzierung eines Krankheits­
risikos sowie über die Entwicklung und die Gesundheit 
von Kindern ( 3 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(4) Die Verordnung (EU) Nr. 380/2012 der Kommission 
vom 3. Mai 2012 zur Änderung von Anhang II der 
Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europäischen Par­
laments und des Rates hinsichtlich der für aluminiumhal­
tige Lebensmittelzusatzstoffe geltenden Verwendungs­
bedingungen und -mengen ( 4 ) ist in das Abkommen auf­
zunehmen. 

(5) Die Verordnung (EU) Nr. 432/2012 der Kommission 
vom 16. Mai 2012 zur Festlegung einer Liste zulässiger 
anderer gesundheitsbezogener Angaben über Lebensmit­
tel als Angaben über die Reduzierung eines 

Krankheitsrisikos sowie die Entwicklung und die Gesund­
heit von Kindern ( 5 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(6) Die Verordnung (EU) Nr. 441/2012 der Kommission 
vom 24. Mai 2012 zur Änderung der Anhänge II und 
III der Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich der Rückstands­
höchstgehalte für Bifenazat, Bifenthrin, Boscalid, Cadusa­
fos, Chlorantraniliprol, Chlorthalonil, Clothianidin, Cy­
proconazol, Deltamethrin, Dicamba, Difenoconazol, Di­
nocap, Etoxazol, Fenpyroximat, Flubendiamid, Fludioxo­
nil, Glyphosat, Metalaxyl-M, Meptyldinocap, Novaluron, 
Thiamethoxam und Triazophos in oder auf bestimmten 
Erzeugnissen ( 6 ) ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(7) Die Verordnung (EU) Nr. 470/2012 der Kommission 
vom 4. Juni 2012 zur Änderung von Anhang II der 
Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europäischen Par­
laments und des Rates hinsichtlich der Verwendung von 
Polydextrose (E 1200) in Bier ( 7 ) ist in das Abkommen 
aufzunehmen. 

(8) Die Verordnung (EU) Nr. 471/2012 der Kommission 
vom 4. Juni 2012 zur Änderung von Anhang II der 
Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europäischen Par­
laments und des Rates hinsichtlich der Verwendung von 
Lysozym (E 1105) in Bier ( 8 ) ist in das Abkommen auf­
zunehmen. 

(9) Die Verordnung (EU) Nr. 472/2012 der Kommission 
vom 4. Juni 2012 zur Änderung von Anhang II der 
Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europäischen Par­
laments und des Rates hinsichtlich der Verwendung von 
Glycerinestern aus Wurzelharz (E 445) zum Bedrucken 
von Süßwaren mit hartem Überzug ( 9 ) ist in das Abkom­
men aufzunehmen. 

(10) Die Verordnung (EU) Nr. 473/2012 der Kommission 
vom 4. Juni 2012 zur Änderung von Anhang III der 
Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen Par­
laments und des Rates hinsichtlich der Höchstgehalte 
an Rückständen von Spinetoram (XDE-175) in oder auf 
bestimmten Erzeugnissen ( 10 ) ist in das Abkommen auf­
zunehmen.
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(11) Dieser Beschluss betrifft futter- und lebensmittelrechtliche 
Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu An­
hang I und der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II 
des EWR-Abkommens gelten futter- und lebensmittel­
rechtliche Vorschriften nicht für Liechtenstein, solange 
Liechtenstein in das Abkommen zwischen der Europäi­
schen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenos­
senschaft über den Handel mit landwirtschaftlichen Er­
zeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher 
nicht für Liechtenstein. 

(12) Die Anhänge I und II des EWR-Abkommens sollten da­
her entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

In Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens werden unter 
Nummer 40 (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen 
Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 

„— 32012 R 0322: Verordnung (EU) Nr. 322/2012 der 
Kommission vom 16. April 2012 (ABl. L 105 vom 
17.4.2012, S. 1) 

— 32012 R 0441: Verordnung (EU) Nr. 441/2012 der 
Kommission vom 24. Mai 2012 (ABl. L 135 vom 
25.5.2012, S. 4) 

— 32012 R 0473: Verordnung (EU) Nr. 473/2012 der 
Kommission vom 4. Juni 2012 (ABl. L 144 vom 
5.6.2012, S. 25)“. 

Artikel 2 

Anhang II Kapitel XII des EWR-Abkommens wird wie folgt 
geändert: 

1. Unter Nummer 54zzy (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des 
Europäischen Parlaments und des Rates) werden folgende 
Gedankenstriche angefügt: 

„— 32012 R 0322: Verordnung (EU) Nr. 322/2012 der 
Kommission vom 16. April 2012 (ABl. L 105 vom 
17.4.2012, S. 1) 

— 32012 R 0441: Verordnung (EU) Nr. 441/2012 der 
Kommission vom 24. Mai 2012 (ABl. L 135 vom 
25.5.2012, S. 4) 

— 32012 R 0473: Verordnung (EU) Nr. 473/2012 der 
Kommission vom 4. Juni 2012 (ABl. L 144 vom 
5.6.2012, S. 25)“. 

2. Unter Nummer 54zzzzr (Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 
des Europäischen Parlaments und des Rates) werden folgende 
Gedankenstriche angefügt: 

„— 32012 R 0380: Verordnung (EU) Nr. 380/2012 der 
Kommission vom 3. Mai 2012 (ABl. L 119 vom 
4.5.2012, S. 14) 

— 32012 R 0470: Verordnung (EU) Nr. 470/2012 der 
Kommission vom 4. Juni 2012 (ABl. L 144 vom 
5.6.2012, S. 16) 

— 32012 R 0471: Verordnung (EU) Nr. 471/2012 der 
Kommission vom 4. Juni 2012 (ABl. L 144 vom 
5.6.2012, S. 19) 

— 32012 R 0472: Verordnung (EU) Nr. 472/2012 der 
Kommission vom 4. Juni 2012 (ABl. L 144 vom 
5.6.2012, S. 22)“. 

3. Nach Nummer 54zzzzzm (Verordnung (EU) Nr. 16/2011 
der Kommission) werden folgende Nummern eingefügt: 

„54zzzzzn. 32012 R 0307: Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. 307/2012 der Kommission vom 11. April 
2012 zur Festlegung von Durchführungsvor­
schriften für die Anwendung von Artikel 8 der 
Verordnung (EG) Nr. 1925/2006 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates über den Zusatz 
von Vitaminen, Mineralstoffen sowie bestimm­
ten anderen Stoffen zu Lebensmitteln (ABl. 
L 102 vom 12.4.2012, S. 2) 

54zzzzzo. 32012 R 0379: Verordnung (EU) Nr. 379/2012 
der Kommission vom 3. Mai 2012 zur Verwei­
gerung der Zulassung bestimmter anderer ge­
sundheitsbezogener Angaben über Lebensmittel 
als Angaben über die Reduzierung eines Krank­
heitsrisikos sowie die Entwicklung und die Ge­
sundheit von Kindern (ABl. L 119 vom 
4.5.2012, S. 12) 

54zzzzzp. 32012 R 0432: Verordnung (EU) Nr. 432/2012 
der Kommission vom 16. Mai 2012 zur Fest­
legung einer Liste zulässiger anderer gesundheits­
bezogener Angaben über Lebensmittel als Anga­
ben über die Reduzierung eines Krankheitsrisikos 
sowie die Entwicklung und die Gesundheit von 
Kindern (ABl. L 136 vom 25.5.2012, S. 1)“. 

Artikel 3 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
307/2012, Verordnungen (EU) Nr. 322/2012, (EU) Nr. 
379/2012, (EU) Nr. 380/2012, (EU) Nr. 432/2012, (EU) Nr. 
441/2012, (EU) Nr. 470/2012, (EU) Nr. 471/2012, (EU) Nr. 
472/2012 und (EU) Nr. 473/2012 in isländischer und norwe­
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Eu­
ropäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

DE 30.5.2013 Amtsblatt der Europäischen Union L 144/9



Artikel 4 

Dieser Beschluss tritt am 2. Februar 2013 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des 
EWR-Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 1. Februar 2013. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Präsident 

Gianluca GRIPPA
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(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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